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Liebe Mariazellerinnen!
Liebe Mariazeller!

Unter dem Motto „Christus - Hoffnung Europas“ findet der Mitteleuropäische Katholikentag, welcher ein 
Jahr lang von der Katholischen Kirche in Bosnien-Herzegowina, Kroatien, Polen, Slowakei, Slowenien, 
Tschechien, Ungarn und Österreich mit zahlreichen Feiern, Veranstaltungen und Begegnungsfesten 
begangen wurde, mit der 

„Wallfahrt der Völker“

vom 21. bis 23. Mai 2004 in der Region Mariazeller Land seinen Höhepunkt.

Programm:

Freitag, 21. Mai 2004:

20.00 Uhr            Eröffnungsfeier der Jugend in der Basilika

22.30 bis 06.30 Uhr Gebetsnacht in der Basilika

Samstag, 22. Mai 2004:

06.30 Uhr Laudes in der Basilika

07.00 bis 08.00 Uhr Prozession mit der Gnadenstatue zum Festgelände am Flugplatz 

in St. Sebastian

ab 08.00 Uhr Vorfeier auf dem Festgelände

11.00 bis 13.00 Uhr Eucharistiefeier

13.00 bis 13.45 Uhr Prozession mit der Gnadenstatue durch das Volk am Festgelände

danach:           Mittagessen, Fest der Begegnung auf dem Festgelände

15.00 bis 17.00 Uhr Workshops für Jugendliche

19.00 bis 21.00 Uhr Jugendfest am Festgelände

Sonntag, 23. Mai 2004:

11.00 Uhr    Jugendgottesdienst auf dem Festgelände

Im Rahmen der Schlussveranstaltung wird ein mitteleuropäisches Jugendtreffen mit eigenem 
Jugendprogramm stattfinden. Die Jugendlichen treffen bereits am Freitag, 21. Mai, ab ca. 14.00 Uhr ein.

Nähere Infos über den Mitteleuropäischen Katholikentag finden Sie auch im Internet unter 
www.katholikentag.at.

 

STADTAMT  MARIAZELL

 



Zur „Wallfahrt der Völker“ am 22. Mai 
d. J. erwarten wir eine große Anzahl von 
Pilgern. Bis jetzt geht man von einer 
Besucherzahl von mindestens 80.000 
Personen aus. Eine Veranstaltung also, 
die in dieser Dimension bisher einmalig 
für Mariazell und die ganze Region ist. 
Dementsprechend umfangreich waren 
natürlich auch die Vorbereitungen, die 
nunmehr bereits seit rund zwei Jahren 
laufen und in welche in Zusammen-
arbeit mit dem „Vorbereitungsbüro für 
den Mitteleuropäischen Katholikentag“ 
alle zuständigen Behörden, Instituti-
onen etc. eingebunden sind. Neben der 

Versorgung der Pilger, der Sicherheit 
dieser Veranstaltung etc. ist natur-
gemäß auch das Verkehrskonzept ein 
ganz wesentlicher Teil der Vor-
bereitungsarbeiten. Zur Wallfahrt 
werden neben den Vertretern unserer 
Bundesregierung und der steirischen 
Landesregierung auch die Staats-
oberhäupter und Regierungsmitglieder 
der Teilnehmerländer sowie EU-
Kommissionspräsident Romano Prodi 
erwartet. 
Da die entsprechende Verordnung 
mitsamt Bescheid der zuständigen 
Behörde leider noch immer nicht 

vorliegt (derzeit laufen schon seit 
Wochen intensive Verhandlungen mit 
dem Veranstalter auf Bundes- und 
Landesebene), der Zeitraum bis zum 
Ereignis allerdings nur mehr knapp eine 
Woche beträgt, wollen wir Sie aufgrund 
des bisherigen Wissensstandes infor-
mieren.

Lesen Sie bitte nun nachstehend die 
kurz aufgelisteten Details zur Verkehrs-
abwicklung, welche sich allerdings, 
sobald ein Ergebnis der laufenden 
Verhandlungen vorliegt, noch ändern 
können:

Verkehrsabwicklung

Für PKW: 
o Wiesenflächen im Bereich der 

Sebastiani-Kapelle (ca. 7.000 
PKW)

o Mahrfeldwiese in Mariazell (ca. 
3.500 PKW) 

Für Busse: 
o B 21 Gutensteiner Straße (Kreuz-

berg bis Halltal), B 71 Zellerrain 
Straße (Grünau und Zellerrain 
sowie neue Trasse Zellerrain und 
auf der niederösterreichischen 
Seite ab Taschelbach bis Neu-
haus), L 112 Erlaufseestraße ab 
GH „Seewirt“ bis auf Höhe der                   
Einmündung der neuen Zellerrain-
Trasse, B 20 Mariazeller Straße 
(Bereich Josefsberg und Anna-
berg), Lift-Parkplatz in Mitterbach, 
Parkplatz am Erlaufsee in St. Se-

bastian, Ortsgebiet von Gußwerk 
(div. Abstellplätze), Lift-Parkplatz in 
St. Sebastian, P 1 (OMV-Tank-
stelle) und P 5 (ehem. Stroh-
Tankstelle) sowie Hallenbad-
Parkplatz in Mariazell; Reserve-
flächen: L 170 Seestraße (Mitter-
bach bis Erlaufsee), B 20 Maria-
zeller Straße (Platz vor Kläranlage 
in Rasing);  

In den vorbereiteten Parkräumen 
werden weit mehr als 1.000 Busse Platz 
finden. Die Ausstiegsstellen für Busse 
befinden sich aus Richtung Norden in 
Friedenstein (für jene Busse, die am 
Josefsberg und Annaberg parken) 
sowie an der L 112 Erlaufseestraße am 
rechten Fahrbahnrand im Bereich der 
Längsparkplätze  beim Strandcafé am 
Erlaufsee, aus Richtung Osten am 

Parkplatz „P 5“ (ehem. Stroh-Tank-
stelle) in Mariazell - Wiener Neustädter 
Straße und aus Richtung Süden und 
Westen (B 24 Hochschwab Straße) im 
Bereich der Kreuzung B 71 Zellerrain 
Straße/L 112 Erlaufseestraße in der 
Grünau. 
Zwischen Erlaufsee  und Zellerrain, 
weiters von Mariazell über den 
Kreuzberg und ab der Ausstiegsstelle in 
Friedenstein (für Busse, die am 
Josefsberg und Annaberg parken) 
werden Shuttlebusse eingerichtet. 
Dennoch müssen die Pilger mit 
Fußwegen von einigen Kilometern 
rechnen. Jeder Businsasse bekommt  
an den eigens eingerichteten „Check-
points“  einen Kontrollabschnitt, mit 
dem er mit Hilfe einer Übersichtskarte 
seinen farblich markierten und 
nummerierten Bus wieder finden kann.

Parkplätze

o Von Samstag, 22.5.2004, 00.00  
Uhr, bis Sonntag, 23.05.2004, 
06.00 Uhr ist die B 71 Zellerrain-
straße ab der Landesgrenze 
(Passhöhe) bis zur Kreuzung mit 
der L 112 Erlaufseestraße 
gesperrt. 

o Weiters ist am Samstag, 22.5.2004 
von 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr die 
L 113 Niederalplstraße in ihrer 

ganzen Länge ab Mürzsteg bis 
zur Kreuzung mit der B 20 
Mariazeller Straße in Wegscheid 
gesperrt (ausgenommen An-
rainer).

o Ein „Einfahrt verboten ausge-
nommen Anrainer“ wird am 
Samstag, 22.05.2004, ab 15.00 Uhr 
bis Sonntag, 23.05.2004, 06.00 Uhr 

 

o auf der B 21 Gutensteiner 
Straße ab der Kreuzung B 21 
Gutensteiner Straße/B 23 
Lahnsattel Straße in Terz in 
Verkehrsrichtung Mariazell 

o und auf der B 20 Mariazeller 
Straße ab der Kreuzung B 20 
Mariazeller Straße/ B 24 Hoch-
schwab Straße in Gußwerk in 
Verkehrsrichtung Mariazell 
verfügt.

Verkehrsleitsystem - Sperren - Beschränkungen:
Großräumige Verkehrsmaßnahmen: 



o Am Samstag, 22.05.2004, 00.00 
Uhr bis Sonntag, 23.05.2004, 06.00 
Uhr wird der Verkehr auf der B 20 
Mariazeller Straße in Fahrt-
richtung von St. Pölten nach 
Mariazell in Mitterbach über die L 
170 Seestraße - L 112 Erlaufsee-
straße - B 71 Zellerrain Straße 
umgeleitet („Einbahn“). Es wird 
daher ein „Einfahrtsverbot“ für die 
B  7 1  Z e l l e r r a i n s t r a ß e  i m  
Kreuzungsbereich mit der B 20 
Mariazeller Straße in Rasing, für die 
L 112  E r l au f sees t r aße  im  
Kreuzungsbereich mit der B 71 
Zellerrain Straße und an der 
Kreuzung mit der L 170 Seestraße 

(Grenzbrücke am Erlaufsee) für die 
Fahrtrichtung B 20 Mariazeller 
Straße bzw. Mariazell verfügt.
Für die L 170 Seestraße wird am 
Samstag, 22.05.2004, 00.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr ab der Kreuzung mit 
der L 112 Erlaufseestraße (Grenz-
brücke) am Erlaufsee in Fahrt-
richtung Mitterbach ein „Einfahrt 
verboten“ verordnet.

o Am Samstag, 22.05.2004, 00.00 
Uhr, bis Sonntag, 23.05.2004, 
06.00 Uhr, gilt für die Teilstrecke der    
B 20 Mariazeller Straße zwischen 
der Kreuzung B 20 Mariazeller 
Straße/B 21 Gutensteiner Straße 

in Mariazell (Bereich Parkplatz 
„P 3“) bis zum PKW-Parkplatz in 
St. Sebastian (Bereich Sebasti-
ani-Kapelle) ein allgemeines 
Fahrverbot (ausgenommen sind 
lediglich Einsatzfahrzeuge und 
besonders gekennzeichnete Fahr-
zeuge des Veranstalters; für die 
Presse ist die Zufahrt zum „P 3“ 
möglich). 
Für die Dauer der Prozession am  
Samstag, 22.05.2004, von 07.00 
bis 09.00 Uhr besteht für die B 20 
Mariazeller Straße ab der Ein-
mündung der Wiener Straße bis zur 
Kreuzung mit der L 112 Erlaufsee-   
straße ein totales Fahrverbot.

Totales Fahrverbot im engeren 
Stadtkern (ausgenommen 

gekennzeichnete Fahrzeuge des 
Veranstalters und Einsatzfahrzeuge)

o für die Grazer Straße und den 
Hauptplatz sowie Zufahrtsstraße 
zum Rathaus und P.H. Geist-Platz   
ab der Kreuzung mit der Dr. Ludwig 
Leber-Straße

o für die Wiener Neustädter Straße ab 
der Kreuzung mit der Schießstatt-
Gasse/Hlg. Brunn-Gasse 

o für die Wiener Straße ab der 
Kreuzung mit B 20 Mariazeller 
Straße

o für die Verbindungsstraße B 20 
Mariazeller Straße  Wiener Straße 
und

o für den Arthur Krupp-Platz bzw. die 
Morzingasse ab der Einmündung 
des Laufensteinweges

jeweils stadteinwärts

Fahrverbot (ausgenommen 
Anrainer, gekennzeichnete 

Fahrzeuge des Veranstalters und 
Einsatzfahrzeuge)

o für die Wiener Neustädter Straße ab 
der Kreuzung mit der B 21 
Gutensteiner Straße bis zur 
Kreuzung mit der Schießstatt-
gasse/Hlg. Brunn-Gasse

o für die Grazer Straße ab der 
Kreuzung mit der B 20 Mariazeller 

Straße bis zur Kreuzung mit der Dr. 
Ludwig Leber-Straße

o für die Dr. Ludwig Leber-Straße ab 
der Kreuzung mit der B 20 
Mar iaze l ler  St raße b is  zur  
Kreuzung mit der Grazer Straße

Ein beidseitiges „Halten und Parken 
verboten“ (Abschleppzone) besteht 

im oa. Zeitraum generell 

für die gesamte Wiener Neustädter 
Straße (ab Kreuzung B 21 Gutensteiner 
Straße), die Grazer Straße (ab 
Kreuzung B 20 Mariazeller Straße), die 
Dr. Ludwig Leber-Straße (ab Kreuzung 
B 20 Mariazeller Straße), den 
Wertheimweg (ab Kreuzung B 20 
Mariazeller Straße) und die Wiener 
Straße (ab Kreuzung B 20 Mariazeller 
S t raße)  sow ie  den  gesamten  
Hauptplatz, die Zufahrtsstraße zum 
Rathaus und den P.H. Geist-Platz 
(ausgenommen besonders gekenn-
zeichnete Fahrzeuge des Veranstal-
ters). 
Wir ersuchen daher alle Fahrzeug-
besitzer etc., die in einem dieser 
Straßenzüge wohnen, das Fahrzeug 
außerhalb der gesperrten bzw. mit 
einem Halte- und Parkverbot 
belegten Bereiche auf  Privatflächen 
etc. oder in Nebenstraßen (die von 
den Beschränkungen nicht betroffen 
sind) abzustellen bzw. zu parken.

Parkplätze:

Die Parkplätze im Stadtgebiet stehen im 
oa. Zeitraum nicht zur Verfügung, da sie 
für bestimmte Zwecke anlässlich der 
„Wallfahrt der Völker“ reserviert sind, 
und zwar: 

Parkplätze für Pendler:

Für Pendler besteht von Freitag, 
21.05.2004, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 
23.05.2004, 06.00 Uhr nur die 
Möglichkeit der Mitbenützung der PKW-
Parkplätze für die Pilger, und zwar der 
Mahrfeldwiese in Mariazell und der 
Wiesenf lächen im Bereich der 
Sebastiani-Kapelle in St. Sebastian. 

P 1 bei der OMV-Tankstelle
Bus-Parkplatz, 

P 2 „Parkgarage Dachauer“
VIP-Parkplatz 

P 3 bei der ehem. Firma Höhn
Parkplatz für die Presse

P 4 Parkplatz am Wertheimweg  
       (Feuerwehr-Parkplatz)

Parkplatz nur für Feuerwehr-
Fahrzeuge

P 5 Parkplatz im Bereich der ehem.
       Stroh-Tankstelle

Ausstiegstelle für die
Pilgerbusse und Haltestelle für
Shuttle-Busse

Parkplatz bei der Hauptschule
Exekutive, Einsatzkommandos
etc.

Verkehrsbeschränkungen im Stadtgebiet von Mariazell:
Freitag, 21.05.2004, von 19.00 bis 23.00 Uhr und 

Samstag, 22.05.2004, 00.00 Uhr bis Sonntag, 23.05.2004, 06.00 Uhr: 



ZUM ABSCHLUSS NOCH EINIGE DRINGENDE BITTEN AN ALLE !!!

Bitte lassen Sie während der Großveranstaltung (von Freitag, 21.05.2004, 19.00 Uhr bis Sonntag, 
23.05.2004, 06.00 Uhr) Ihr Fahrzeug zu Hause bzw. verwenden Sie dieses nur für unbedingt 
notwendige Fahrten. Beachten Sie bitte die Verbote und Beschränkungen auf den Bundes-, 
Landes- und Gemeindestraßen. Planen Sie - wenn Sie von Mariazell wegfahren müssen oder von 
auswärts nach Mariazell zurückfahren - ein, dass Sie mit einer wahrscheinlich erheblich längeren 
Fahrzeit und mit Staus rechnen müssen. Sollten Sie unbedingt (aus dringenden beruflichen oder 
sonstigen Gründen) mit Ihrem Fahrzeug auf gesperrten Straßen fahren müssen, benötigen Sie 
eine eigene Ausnahmegenehmigung des Veranstalters (konkrete Auskünfte hierüber bzw. 
Anfragen bitte im Stadtamt Mariazell unter Tel. Nr. 22-44-13).

Ortsbild-  Häuser- und Fahnenschmuck

Anlässlich der „Wallfahrt der Völker“ bitten wir Sie aber auch, Ihre 
Häuser ab Freitag, 21.05. bis Sonntag, 23.05.2004 mit Fahnen zu 
schmücken. Besonders schön wäre es überdies, wenn Sie - wie 
vielleicht ohnehin schon geplant - Ihre Häuser bis zur Veranstaltung 
bereits mit Blumen geschmückt hätten.

Im Hinblick auf die Bedeutung dieser Veranstaltung, die den Wallfahrtsort Mariazell und die ganze 
Region für einige Tage in ganz besonderem Maße in den Mittelpunkt des Geschehens rücken und die 
sicherlich auch in Zukunft von großer Werbewirksamkeit sein wird, ersuchen wir Sie abschließend um 
Verständnis, dass es bei diesem Großereignis zu beträchtlichen Einschränkungen insbesondere auf 
dem Verkehrssektor kommt.

Sollten Sie noch weitere Auskünfte benötigen oder Informationen wünschen, wenden Sie sich bitte an 
das Stadtamt Mariazell (Tel. Nr. 22-44-13).

In diesem Sinn freuen wir uns gemeinsam auf dieses Großereignis, welches wir in diesem Umfang 
bisher noch nicht erlebt haben und das uns allen lange in Erinnerung bleiben wird.

Mit freundlichen Grüßen!
Für die Stadtgemeinde Mariazell:

Der Bürgermeister:

Pertl Helmut 

Christus
Hoffnung Europas

2003/2004

Mitteleuropäischer
Katholikentag
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